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SOZIALER ADERLASS IN EUROPA - ARBEIT UND SOZIALE SICHERUNG UNTER DRUCK!
FACHTAGUNG UND STUDIENPRÄSENTATION

10.00 Uhr Begrüßung

Valentin Wedl
AK Wien

10.15 Uhr Fiskaldiktat kontra Sozialmo-
dell: Die deutsche Politik
vertieft die Krise Europas

Steffen Lehndorff
Universität Duisburg 

Diskutantin: 
Christa Schlager
AK Wien 

11.00 Uhr Studienpräsentation
Die Finanzkrise und ihre Aus-
wirkungen – ein europäischer
Rundblick

Christoph Hermann
FORBA

Diskutantin: 

Vera Glassner
Universität Linz

12.00 Uhr Buffet 

12.45 Uhr Langfristige Auswirkungen
der Fiskalkrise auf den Wohl-
fahrtsstaat

Herbert Obinger
Universität Bremen 

Diskutantin: 

Christine Mayrhuber
WIFO

INHALT PROGRAMMEINLADUNG

ANMELDUNG

Montag, 3. Dezember 2012
10.00 bis 14.30 Uhr
AK Bildungszentrum
Großer Saal
Theresianumgasse 16-18
1040 Wien

Wir ersuchen um Ihre Anmeldung 

bis Montag, 26. November 2012

per E-Mail: andreas.stoeger@akwien.at

Der Besuch dieser Veranstaltung

ist kostenlos!

Die öffentliche Debatte räumt der Finanzkrise und ihrer
Bewältigung viel Platz ein. In jüngster Zeit mehren sich
Stimmen, die vor den negativen Folgewirkungen der bis-
herigen Anti-Krisen-Politiken warnen. Der neue General-
direktor der Internationalen Arbeitsorganisation, Guy
Ryder, mahnte: „Finanzielle Konsolidierung kann nur
nachhaltig wirken, wenn sie mit sozialer Verantwortung
und einer fairen Verteilung der Lasten einher geht“. Selbst
der Internationale Währungsfonds muss anlässlich der
Präsentation seines jüngsten globalen Wirtschaftsaus-
blicks eingestehen, dass der wirtschaftliche Schaden
einer aggressiven Sparpolitik deutlich höher sein kann als
ursprünglich angenommen.

Dennoch: Die nationalen Maßnahmen zur Budgetkonso-
lidierung setzen vor allem auf Kürzungen zu Lasten der
breiten Bevölkerung. In vielen EU-Staaten wurden gravie-
rende Sparpakete mit weitreichenden Einschnitten be-
schlossen: Lohnkürzungen im öffentlichen Bereich,
Abbau von Sozialleistungen, Eingriffe in die Tarifautono-
mie, Einschränkung bestehender ArbeitnehmerInnen-
rechte und Schwächung von Gewerkschaften.

Auf der Fachtagung sollen die jüngsten Entwicklungen auf
unterschiedliche Weise beleuchtet werden: Welches ge-
sellschaftspolitische Konzept wird mit der Sparpolitik ver-
folgt? Wer hat die Hauptlast zu tragen? Wie steht es um
den Wohlfahrtsstaat und die Gewerkschaftsrechte? Wel-
che Folgewirkungen hat der Rückbau des Sozialstaates
auf die Gesellschaft und die Demokratie? Wie soll es wei-
ter gehen?

Eine im Auftrag der AK erstellte FORBA-Studie gibt einen
vergleichenden Einblick in die Kürzungs- und Abbau-
maßnahmen einzelner Länder. Die Ergebnisse werden
erstmals vorgestellt. 

13.30 Uhr Diskussion

Wege aus einer falschen
Krisenpolitik

Andreas Botsch
Europäisches Gewerk-
schaftsinstitut

Josef Wöss
AK Wien

Madeleine Mahovsky
Europäische Kommission
(angefragt) 

Moderation: Agnes Streissler-Führer 

14.30 Uhr Ende der Veranstaltung


